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F 89
Die Zeit des Osterfestes

Prof Heis schreibt Von achtbarer Seite ist die Bitte
an mich ergangen anzugeben ob bei der diesjährigen Be
stimmung der Zeit der Ostern nicht ein Irrthum obwalte
indem dem Kalender zufolge der Vollmond bereits auf Sonn
abend den 8 April falle Ostern also auf den 9 April den
ersten Sonntag nach dem Vollmonde und nicht auf den 16 Apr
hätte gesetzt werden müssen Bei der Bestimmung des Oster
festes liegt die folgende Regel zu Grunde die sich in den
ersten Jahrhunderten der Christenheit gebildet hat Das
Osterfest wird allemal an einem Sonntage gefeiert und
zwar an dem der zunächst aus den Frühlingsvollmond folgt
und wenn dieser Vollmond auf einen Sonntag trifft jedes
mal am nächstfolgenden Unter dem Frühlingsvollmonde ver
steht man aber denjenigen der entweder am 21 März oder
zunächst demselben eintritt Dieser Frühlingsvollmond wird
törmillus xasellalis Ostergrenze genannt Der Eintritt
des Ostervollmondes kann nun von den Astronomen mit
Hülfe genauer astronomischer Tabellen des Mondes und der
Sonne wie sie gerade in letzter Zeit in großer Vollkommen
heit von Hansen und Olussen geliefert worden sind bis auf
die Stunde Minute und Sekunde genau vorausberechnet
werden Da aber an verschiedenen Orten die Zeit eine ver
schiedene ist so kann es geschehen daß je nach dem Orte
nicht allein die Stunde sondern auch der Tag des Früh
lingsvollmondes ein anderer ist In dem gegenwärtigen
Jahre z B fällt nun der Vollmond auf
Sonnab 8 April 8 U 32 M 18 Sek Ab zu Berlin
Sonntag 9 12 U 59 M 40 Sek M zu Madras

9 2 U 45 M 56 Sek M zu Batavia
9 5 U 18 M 37 Sek M zu Melbourne

Sollte nun Ostern gemäß oben angegebener Regel nach
dem astronomisch bestimmten Frühlingsvollmonde gefeiert
werden so hätten in dem gegenwärtigen Jahre die Deut
schen Franzosen Italiener u s w, überhaupt die Euro
päer ferner die Nord und Südamerikaner Ostern am 9
April dagegen die Engländer in Ostindien und Australien
die Holländer aus Java u s w Ostern am 16 April seiern
müssen Der Frühlingsvollmond oder die Ostergrenze wird
nun aber seit den ältesten Zeiten nicht mit Hülfe astronomi
scher Tafeln deren Handhabung nicht Jedermanns Sache
ist sondern zyklisch auf eine Weise berechnet die auch der
Laie leicht zu begreifen im Stande ist Nach genauer Be
obachtung findet sich daß die Zeit eines synodischen Mona
tes d h die Zeit von Vollmond zu Vollmond im Mittel
29 Tage 12 Stunden 44 Minuten 2,9 Sekunden beträgt
daß dieselbe aber wegen ungleichmäßiger Bewegung des
Mondes wechselt einmal größer ein andermal kleiner als
die genannte Zeit ist Der Athenienser Meton fand aber
schon 432 vor Christus daß 235 mittlere Mondmonate bis
bis auf einen geringen Unterschied mit 19 Sonnenjahren
übereinstimmten Mit Hülfe dieser Meton schen Periode
die später durch Kalippus und Hipparch um ein Weniges
verbessert wurde waren die Griechen im Stande mit Leich
tigkeit auf lange Zeit voraus den Eintritt des Vollmondes
zwar nicht mit astronomischer Genauigkeit sondern hinreichend

genau zu bestimmen um hiernach das Jahr und die vom
Monde abhängenden Feste zu ordnen Derselben Meton schen
Periode von 19 Sonnenjahren Mondzirkel genannt bedien
ten sich seit dem vierten Jahrhundert die Juden als sie in
der Zerstreuung lebten zur Regulirung ihres Jahres welches
wie das Atheniensische ein Mondjahr war und zur Fest
stellung der Osterzeit Die Christen suchten in der ersten
Zeit theils durch unmittelbare Beobachtung theils durch An
wendung eines Zyklus den Frühlingsvollmond und hiernach
die Osterzeit zu bestimmen dann wurde später von den Pa
triarchen zu Alexandrien wo der Sitz einer berühmten
mathematisch astronomischen Schule war lange die Berechnung
des Osterfestes wobei vorzugsweise der Meton sche Mondzir
kel in Anwendung kam besorgt Um die Zeit Karls des
Großen endlich von 768 814 hatte der alexandrinische
oder dionysische Osterkanon gesiegt und die Christenheit
sich über einen Punkt vereinigt der so lange entzweit hatte

Bei der auf Anordnung des Papstes Gegor XIII von
dem Kalabresen Alohsius Lilius dem deutschen Jesuitenpater
Clavius und dem Italiener Jgnazio Danti eingeführten Ka
lenderverbesserung im Jahre 1582 wurde unter Berücksichti
gung der neuesten Forschungen besonders des Copernicns
in Betreff der Jahreslänge und der Länge des synodischen
Monats eine einfache höchst sinnreiche Regel angegeben um
auf zyclische Weise das Monatsdatum des Frühlingsvollmon
des ohne Berücksichtigung der Stunde und Minute des Ein
treffens dieses Vollmondes auf Tausende von Jahren hinaus
zu berechnen Die vom Meton schen Zyklus abhängige von
1 19 gehende sogenannte güldene Zahl ferner die hier
von abhängige Cpakte welche das Alter des Mondes am
1 Januar des Jahres angiebt und endlich der nach einer
Periode von 28 Jahren in derselben Reihenfolge wieder
kehrende Sonntagsbuchstabe geben nach der Vorschrift der
Kalenderverbesserer ein leichtes Mittel an die Hand Ostern
zu berechnen Die Angaben der mittleren Frühlingsvoll
monde nach der Lilius scheu und Clavius schen Rechnung sind
aber in Vergleich zu den neuesten Forschungen so genau daß
nach dem Ausspruch des berühmten französischen Astronomen
Delambre nach zwanzigtausend Jahren erst ein Fehler von
einem Tage sich einstellt Für das gegenwärtige Jahr 1876
liefert nun die zyclische Berechnung des Frühlingsvollmondes

Sonntag den 9 April also fällt der diesjährige Ostersonn
tag acht Tage später auf den 16 April Die ebenfalls in
zyklischer Weise ausgeführte Berechnung des jüdischen Oster

Freitag den 14 April

tages welcher am Vollmondstage selbst g feiert wird giebt
für das gegenwärtige Jahr den 9 April an

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 10 April 1876
1 Der Magistrat beantragt sich mit der unter Zu

stimmung der Polizeivr rwaltung bestimmten Baulinie für
die Stroß sche Einfriedigungsmauer auf dem Grundstücke
Luckeugasse 8 sowie mit der von dem StadtBauamte auf
11 Mark normirten Entschädigung für die von der Wittwe
Stroß abzutretenden 2 Quadrat Meter Grundfläche einver
standen zn erklären

Dies geschieht

2 Der Zimmermeister Paul Scharre Hierselbst hat
für die noch verkäuflichen 3 Bau Parzellen Nr 3 4 und
5 an der Poststraße welche südlich von der Waechterschen
Baustelle gelegen sich von dieser bis zum Spierling schen
Grundstück erstrecken und einen Flächeninhalt von ca 54 /z
Quadrat Ruthen haben ein Kaufgeld von 44000 Mark
geboten

Nach Anhörung der Baukommission beantragt der
Magistrat sich mit der käuflichen Ueberlassung der gedachten

Bau Parzellen an den Zimmermeister Paul Scharre für
den Pauschal Preis von 44,000 Mark und unter folgenden
Bedingungen

1 Daß die Bebauung der Parzellen der Genehmigung
des Magistrats unterliegt und daß deshalb die Facaden

Entwürfe für die zu errichtenden Gebäude nach ersolg
ter polizeilicher Genehmigung dem Magistrate einzu
reichen sind

2 Daß bei einer Theilung der verkauften Fläche in
mehrere Baustellen deren nicht mehr als drei einge
theilt werden dürfen von denen keiner weniger als
16,0 Meter Frontlänge zu geben ist Sogenannte
Doppelhäuser sind dabei als zwei selbstständige von
einander unabhängige Grundstücke zu behandeln und
dürfen sonach nicht unter 32,0 Meter Front erhalten

3 Der Verkauf erfolgt ohne alle Gewährleistung für
die angegebene Fläche sowohl wie wegen etwaiger An
sprüche Dritter an die alten Stadtmauern welche die
Parzelle nach Westen hin begrenzen

4 Von dem Kaufgelde sind mindestens 25 pCt gleich
11,000 Mark bei der Auflassung zu zahlen während
der Rest zu 5 pCt Zinsen gegen hypothekarische Ein
tragung an erster Stelle auf 5 Jahre unkündbar
creditirt werden kann indeß mit der ausdrücklichen
Bedingung daß die Bebauung der Parzellen innerhalb
Jahresfrist begonnen und ununterbrochen fortgesetzt
wird

einverstanden zu erklären
Die Versammlung ist mit dem Verkaufe der Baustellen

Nr 3 4 und 5 in der Poststraße an Herrn Zimmermeister
Paul ischarre zum Preise von 44,000 Mark unter den
obigen Bedingungen einverstanden

3 Nachdem Seitens der Herren Reußner und Kuhnt
durch Abbruch des Hauses Breitestraße 26 und Pflasterung
der Henriettenstraße bis zur ehemaligen Fluchtlinie jenes
Hauses an der Breitenstraße in Erfüllung der denselben
auferlegten Baubedingungen ein für den Fährverkehr genü
gender Zugang geschaffen worden ist hat sich im Verkehrs
Interesse die Pflasterung des unbefestigten dreieckigen Platzes
in der Breitenstraße vor dem Durchbruch nach der Henri
ettenstraße als unerläßlich herausgestellt welche der Stadt
zur Last bleibt Die Baukommission hat vorgeschlagen die
Pflasterung dieses Platzes nur in dem Umfange auszuführen
daß vor den Häusern Nr 24 und 25 auf der einen und
Nr 28 bis 32 auf der andern Seite ein möglichst breites
Trottoir von thunlichst 4,0 Meter Breite verbleibt und
daß an der engen Durchbruchsstelle die gepflasterte Fahrbahn
auf das geringste und für ein Fuhrwerk genügende Maaß
eingeengt werde Die Kosten dieser Pflasterung sind auf
2350 Mark veranschlagt und beantragt der Magistrat sich
mit der Pflasterung in der vorgeschlagenen Weise einver
standen zu erklären und die gedachten Kosten aus dem
Dispositionsfonds it XXIII 0 1 und 2 des diesjähri
gen Kämmerei Etats zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit Pflasterung in der
vorgeschlagenen Weise einverstanden und bewilligt die auf
2350 Mark veranschlagten Kosten aus dem Dispositions

Fonds lit XXIII ü 1 und 2 des diesjährigen
Kämmerei Etats Die Ausführung soll jedoch im Wege
der öffentlichen Submission verdungen werden

4 Die betheiligten Hausbesitzer der Breitenstraße
haben wiederholt auf Herstellung eines Kanals zur Ent
wässerung des unteren Theiles der Breitenstraße ange
tragen und sich zur Leistung von Kostenbeiträgen erboten
Die über das Projekt gehörte Baukommission hat die Aus
führung eines Thonrohrkanals von 25 em Weite vom
Hause Nr 33 der Breitenstraße abwärts bis zum Anschluß
an den Kanal in der Henriettenstraße empfohlen Die dies
fälligen Kosten sind auf 2200 veranschlagt und durch
die gezeichneten und noch zu erwartenden Beiträge der Adja

ceuten 959 resp 130,5 1099,5 bis auf
1110,5 gedeckt

Der Magistrat beantragt nun sich Behufs Entwässe
rung des unteren Theiles der Breitenstraße mit Ausführung
eines 25 om weiten Thonrohrkanals in der Strecke vom
Hause Nr 33 abwärts bis zum Anschluß an den Kanal in
der Henriettenstraße nach Maßgabe des ausgestellten Kosten

1876

Anschlages einverstanden zu erklären und den durch die
Beiträge der Adjacenten nicht gedeckten Kostenbetrag von
1110,5 aus dem Dispositionsfonds des diesjährigen
Kämmerei Etats Tit XXIll 0 1 und 2 zu bewilligen

Die Versammlung erklärt sich mit Herstellung des
Kanals in der betreffenden Straßenstrecke nach Maßgabe
des aufgestellten Kostenanschlages einverstanden und bewilligt
die durch die Beiträge der Adjacenten nicht gedeckten Kosten

im Betrage von 1110,5 aus dem Dispositionsfonds
des diesjährigen Kämmerei Etats Tit XXIII V 1 und 2
bedingt jedoch daß die Ausführung im Wege der öffent
lichen Submission verdungen werde

5 Nach Anhörung der Baukommission beantragt der
Magistrat zu genehmigen daß zur Abhülfe der Uebel
stände welche den an der Ecke des Lerchenfeldes und der
Taubengasse belegenen Gebäuden aus dem quellenreichen
Untergrunde erwachsen ein 25 cm weiter Thonrohrkanal
von der Ecke des Hauses Taubengasse 11 und 12 bis zum
Anschluß an den Kanal auf dem Steg auf 24,0 in Länge
zur Ausführung gebracht und die auf 540 veranschlagten
Kosten aus der Kämmerei Tit XXIII V 1 und 2 des
diesjährigen Etats entnommen werden

Die Versammlung genehmigt die Herstellung der pro
jektirten Kanalstrecke unter der Bedingung daß die Aus
führung im Wege der öffentlichen Submission zu verdingen
ist und bewilligt die auf 540 veranschlagten Kosten aus
dem Dispositionsfonds des diesjährigen Kämmerei Etats
Tit XXII V 1 und 2

6 Nach der zweiten Lesung des die Anlegung Ver
besserung und Veränderung von Straßen und Plätzen be
treffenden Orts Stamts für den Stadtkreis Halle beschließt
die Versammlung in Abänderung ihres bezüglichen Be
schlusses in erster Lesung

zu Z 4 Nr 3
daß die von Granitplalten oder dem sonst für zu
lässig erachteten Material zu errichtenden Trottoirs
in einer Breite von mindestens IV Metern
in erster Lesung war eine Breite von mindestens

1 4 Meter beschlossen hergestellt werden sollen
Ferner wird zu Nr 3 des gedachten Z beschlossen

zwischen den Worten sind und nach die Worte
und deren Ausführung einzuschalten und

am Schlüsse hinter dem Worte Polizeibehörde
die Worte zu bewirken ist hinzuzufügen

Nr 3 des Z 4 erhält hiernach folgende Fassung
Trottoirs von Granitplatten oder dem sonst für

zulässig erachteten Material in Breite von mindestens
i Vs Metern welche längs der Straßengossen mit
granitnen Bordschwellen einzufassen sind und deren
Ausführung nach spezieller Anleitung der Polizei
behörde zu bewirken ist

Im Uebrigen wurde das Statut in der Fassung in
welcher es aus erster Lesung hervorgegangen angenommen
und auf die dritte Lesung verzichtet

7 In Folge Antrag des Magistrats wählt die Ver
sammlung zur Beiwohnung des zum öffentlichen Meistbieten
den Verkaufe der Gräsereien und Futterkräuter auf dem
Gottesacker dem Friedhose und der Jungfernbreite c sowie
zur Ertheilung des Zuschlags als Deputirten Herrn Amt
mann Roth

Hierauf geschlossene Sitzung

Hallesche Prodncten Börse vom 13 April 1876
Bericht ves 1 r Schadeberg Sekretär des Börsenvereins

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kilo geringer 174 186 M besserer 189 204 M,

seiner bis 222 M feinster Weißweizen polnischer über Notiz
Roggen 1000 Kilo 171 175 M ostpr bis 183 M
Gerste 1000 Kilo Landgerste 169 176 M bessere 179 189 M

feine Chevalier bis 196 M
Gerstenmalz 5V Kilo 14 14,75 M auswärtiges von 13 M an
Haser 1000 Kilo 179 186 Mark 1200 Br 35 36,60 Thlr
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Handel
Kümmel 50 Äilo 40 43 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 135 138 M
Lupine,i 1000 Kilo gelbe 126 129 M
Kleesaaten 50 Kilo rolhe 54 75 M Gelbklee 36 45 M Espar

sette 18 22 M
Stärke 50 Kilo 24 M bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco fester Kartoffel 44,80 Rüben

41 M
Rübol 50 Kilo 31 M zu notiren
Malzkeime 50 Kilo 5 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50 M
Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50 M Weizeu 4,75 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 8,25 8,75 M
Heu 50 Kilo 4,50 M
Stroh 50 Kilo 3 3,50 M

Gesundheitswesen
Aus ärztlichen Kreisen erhält die Nat Ztg, nach

folgende Zuschrift mit der Bitte um Veröffentlichung Durch
verschiedene Berliner und auswärtige Zeitungen ist die Mit
theilung einer Krankengeschichte von Blasenwürmern der
menschlichen Leber gegangen welche das ohnehin durch Tri
chinen und andere unangenehme Parasiten geängstigt Publi
kum noch mehr in Schrecken zu setzen geeignet war Diese
Mittheilung bedarf in ihrem naturwissenschaftlichen Theile
durchweg der Berichtigung einmal weil es Pflicht jedes
Sachverständigen sein sollte der Verbreitung unrichtiger An
schauungen überall entgegenzutreten andererseits weil das
Publikum über die Art wie es sich vor jenem allerdings
sehr gefährlichen Eingeweidewurme zu schützen hat völlig
irregeführt wird Zur Aufklärung diene nachfolgender kurze



Abriß der Naturgeschichte der Bandwürmer in deren Reihe
auch der obengenannte Masenwurm gehört Sämmtliche
Bandwürmer machen einen Generationswechsel durch d h
sie nehmen während ihres Lebens zwei völlig verschiedene
Gestalten an und erlangen diese Umgestaltung nur durch
den Uebergang aus einer Thierspezies in eine andere Nach
der Verschiedenheit ihrer Uebergangsformen kann man zwei
große Gruppen von Bandwürmern unterscheiden Als Re
präsentant der ersten Gruppe diene der gemeine Bandwurm
des Menschen lasrüg Lolium Dies Thier welches im
Darmkanal des Menschen lebt und eine Länge von mehre
ren Metern erreichen kann besteht aus einem Kopf und
zahlreichen Gliedern Proglottiden von welchen immer
die dem Kopfe fernsten Geschlechtsreife erlangen und ent
wickelungsfähige Eier enthalten Die Eier sind außerordent
lich widerstandskräftig und erhalten sich nach Abgang der
Glieder aus dem Körper ihres Trägers oft Monate lang
Gelangen sie in den Magen eines Schweines so entsteht
aus jedem Ei ein Embryo welcher in den Schweinekörper
einwandert und dort zur Finne wird einem Bandwurm
kopf mit daranhängender erbsengroßer Schwanzblase Kommt
die Finne durch den Genuß rohen Schweinefleisches in den
Darm des Menschen so heftet sich der Kopf an die Blase
fällt ab und statt derselben wachsen wieder Bandwurmglieder

hervor Zur zweiten Gruppe der Bandwürmer gehört
der Hundebandwurm 1 g eiüg VedinoevLLus ein kleines
wenige Linien langes Thier von 3 4 Gliedern welches
außer im Darm des Hundes bisher nur beim Wolf und
Schakal gefunden wurde Die Vorstufe dieses Thieres nun
ist der gefürchtete Hülsenwurm iZoiiinoeoeous welcher am
häufigsten beim Menschen ferner beim Rindvieh vorkommt
in seltenen Fällen auch in anderen Thieren gefunden wurde
Die Eier des Hundebandwurms erhalten sich ebenfalls sehr
lange auch nachdem das Bandwurmglied in welchem sie
entstanden längst zu Grunde gegangen ist Gelangen diese
Eier bei irgend einer Gelegenheit wie sie sich bei engem
Zusammenleben mit Hunden zumal wenn nicht besonders
große Reinlichkeit beobachtet wird leicht finden mag in den
Magen des Menschen so entwickelt sich ein Embryo welcher
in den Körper einwandert am häufigsten in die Leber aber
auch in allen übrigen Organen den Lungen den Muskeln
den Knochen selbst im Gehirn sich festsetzen und daselbst im
Laufe von Monaten und Jahren zu Blasen von Faust
selbst zu Mannskopfgröße auswächst Auf der Innenfläche
dieser Blasen entstehen zahllose Bandwurmköpfe Die Ge
fahren welche diese Blasen bedingen sind natürlich nach dem
befallenen Organe sehr verschieden Erst wenn dieselben von
einem Hunde gefressen worden dann entwickeln sich wiederum

Bandwürmer im Hundedarm Aus dieser Darstellung er
giebt sich zunächst daß die Warnung vor dem Genuß v n
Kalbsleber eine völlig ungerechtfertigte ist Selbst wenn ei
Kalbsleber kleine Echinococcoblasen enthalten und dieselben
dem gewöhnlichen Zubereitungsverfahren widerstehen sollten
so kann deren Genuß beim Menschen nicht wiederum Echino
coceen hervorrufen sondern nur der Hund würde von einer
förmlichen Bandwurmkolonie heimgesucht werden Dagegen
ist das Halten von Hunden nie ganz ohne Gefahren was
sich schon aus der Thatsache ergiebt daß auf Island wo
jede Familie mehrere Hunde besitzt die Hülsenwnrmkrank
heit erschreckend häufig ist In Deutschland ist das Leiden
in manchen Gegenden sehr selten in anderen ziemlich häufig
Das Küssen eines Hundes kann wohl nur zufällig ander
weitig gefährlich werden als durch den Umstand daß nur
solche Personen Hunde in solcher Form liebkosen werden
welche auch sonst vielfach diese Thiere um sich zu haben
gewohnt sind

20 Mark für einen Armen unserer Gemeinde und
1 Mark für eine arme Kranke am 9 d Mts in dem
Becken der Domkirche vorgefunden sind den Bestimmungen
gemäß verwendet und danken die Empfänger mit mir den
Gebern herzlichst Focke Domprediger

Bau Polizei Verordnung
Aus Grund des H 5 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850

und des tz 62 der Kreis Ordnung vom 13 Dezember 1872 wird unter Zustimmung des
Amtsausschusses in Ergänzung der Baupolizei Ordnung für das platte Land des Regierungs
bezirks Merseburg vom 13 März 1876 für den Umfang des hiesigen Amtsbezirkes
Folgendes verordnet

Bis 1 Juli d Js muß jedes Gehöft mit einer vorschriftsmäßigen Aschengrube
versehen sein Dieselbe ist in einem Zustande zu erhalten daß jedem Mitbewohner
stets Gelegenheit zum Ausschütten der Asche in die Aschengrube geboten wird

Die Nichtbesolgung dieser Vorschrift wird vorbehaltlich des sonstigen Zwangsverfahrens
mit Geldbuße bis zu Neun Mark oder im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft
bestraft

Giebichenstein den 6 April 1876 Der Amts Vorsteher Stridde
Ein Klavier gut gehalten wird zu kaufen

g esucht Adressen Schulberg 1 1 Tr
Alte Schuhe u Stiefeln k Martinsg 21

3 400 Thlr werden sogleich auf sehr
sichere Landhypothek gesucht Näheres

Ackerstraß e 1 part

400 Thlr werden zur 1 Hypothek auf
ein Haus mit Hof Garten 2 M gutes Feld
gesucht durch Zeuner Töpferplan 2

1500 Thlr werden auf g Hypothek geg
6 /g gesucht durch Zöllner Töpferplan 2

300 Thlr werden auf g Hypothek gegen
6 /y gesucht durch Zeuner Töpferplan 2

5000 Thlr werden auf erste g Hypothek
Feuerkasse 6700 H gegen 5 /z gesucht

durch Zeuner Töpferplan 2
MMsts Anzeige
Einem geehrten Publikum zur Anzeige daß

ich Steinweg 1 ein
Mctuaiien Geschäst

eröffnet habe

Indem ich stets auf gute u reelle Waare
halten werde bitte ich um geneigten Zuspruch

H

Violin Unter richt
An meinem persecten Unterricht David s

Methode können Anfänger und vorgerückte
Schüler noch theilnehmen Honorar mäßig

Novert Brauer
fr Concertmstr hies Stadt u Theat Capelle

Fleischergasse 20

Ein swä m Mu in höheren Semestern
wünscht math Privatunterricht zu ertheilen
Auskunft ertheilt die Exped d Bl

Für Krämpfe Streichen Gicht Herzspan
nen Rosebüßen Klistiren empfiehlt sich
Frau Marie Reichardt Gommerg 5 H,1

Ich wohne jetzt
große Steinstratze 48

E Finger Hebamme
Meine Wohnung ist jetzt Leipzigerstr 41

Auch ist daselbst ein eiserner Ofen mit
Röhren zu verkaufen

Mein Porzellan und Victnalien Ge
schiist befindet sich nicht mehr beim Sattler
meister Abelmann neben der Blumen
handlung sondern grade gegenüber bei
Herrn Puppendick

Leipziger Leipzigerstraße82 sti ke82straße 82

Lehrlingsstelle
gesucht für einen 15 Vs jährigen jungen Mann
in einem Getreide Leder od sonstigen Grosso
geschüft Adressen unter A L in der Expe
dition d Bl

Einen Lehrling sucht zum sofort Antritt
Lohmeyer Schnhmachermstr alter Markt 19

Einen Lehrlina für feine Holzdreherei sucht
Gustav Reiliug

Einen Lehrling sucht unter sehr günstigen
Bedingungen sofort oder später
C Fiebiger Bäckermstr gr Wallstr 13/14

Daselbst stehen auch 50 Etnr reine Rog
genkleie zum Verkauf

Ein Tischler findet dauernde u gute Arbeit
bei G Leirich Tischlermeister

Schmeerstraße 24

Ein ordentl junger Mann der gut mit
Pferden umzugehen versteht wird gesucht nur
Inhaber guter Zeugnisse wollen sich melden

Louis Cerf gr Märkerstraße 21

Zwei verheiratete
werden sofort gesucht für

1 51005 Amt Brachwitz
Zwei tüchtige Tapezierer finden dauernde

Beschäftigung in der

Möbel Fabrik von C Hauptmann
kl Ulrichsstraße 34 u gr Klausstraße 7
Ein Schreiber von 14 16 Jahren von

auswärts wird sofort gesucht durch
Fr Binneweitz gr Märkerstraße 18

Ein Bursche bei ein Pferd n ordentl Mädch
finden so s Stell en d Fr May Brnnn enpl 4

Ein zuverlässiges Mädchen wird z 1 Mai
gesucht Sophienstraße 9 k part

Ein ordentl Hausmädchen womöglich von
außerhalb wird zum sofortigen Antritt ge
sucht gr Berlin 18 i Tr links

Ein in allen häusl Arbeiten erf Mädchen
findet Stelle Zu erfr gr Ulrichsstr 28 i Lad

Eine zuverlässige Frauensperson kann sofort
einige Beschäftigung erhalten Zu melden bei

Photograph P Heimchen Lindenstr 4
Arbeits Mädchen für Küche u Hausarbeit

zuverl brave Kindermädchen wünschen 1 Mai
Stellen d Fr Gutjahr Martinsgasse 21

Ein gew Lohnkelluer sucht Beschäftigung
in frequenten Sommerlokalen Zu erfragen

Dachritzgasse 8 1 Tr
Ein j anst Mädchen von ausw welches

schon bei Kindern gedient findet gleiche Stel
lung Zu erfr Bahnhofsstraße 7 II

nebst Ladenstube vorzüglich passend für Papier
und Galanteri waaren ist zu vermiethen und
z um 1 Juli zu bez iehen neue Promenade 14

Bequeme Wohnungen nebst
schöner Garten Promenade

sind sofort und zum 1 Oktober zu be
ziehen gr Wallstratze 1

Zu vermiethen
Alte Promenade 28 Ecke der gr Stein

straße ist eine größere Wohnung billig zu
vermiethen und jeder Zeit zu beziehen

3 Stuben 2 Kammern Küche n Zu
behör an ruhige Leute zu vermiethen n
1 Juli zn bez gr Schlamm 8 1 Tr

Eine gesunde helle Wohnung mit allem
Zubehör ist für 60 H zu vermiethen und
zum 1 Juli zu beziehen Schmeerstraße 21

Eine herrschaftlich eingerichtete Wohnung
von 4 Stuben 5 Kammern Küche Keller
sowie allem Zubehör und Bequemlichkeiten
Gartenbenutzung Preis 250 H steht in mei
nem Hause Harz 9 Bel Etage zum 1 Octo
ber zu beziehen zu vermiethen

Eine ähnliche Wohnung habe in meinem
neuerbauten Hause Bernburgerstraße 22 von
4 gr und 2 kl Stuben 5 Kammern Küche
Keller Garten und allen Bequemlichkeiten für
260 A sofort oder später zu vermiethen

Aug Vogler
Harz Nr 8 parterre

Wohnung v 3 n 4 St 3 K K u Z
sofort oder später zu beziehen Mühlweg 29

Wohnung f 1 2 Pers Bölbergasse 1
Frenndl Stube und Kammer an 1 oder 2

ruhige Leute zu vermiethen und zum 1 Juli
zu beziehen Trödel 9 I

Freundliche Wohnung von 2 St Küche
mit Wasserleitung Torfgelaß und Keller für
62 Ajs 1 Juli zu beziehen

Wuchererstraße 14 Karlsstraßenecke

Freundliche Wohnung von St K Küche
sofort oder zum 1 Juli zu beziehen

Wittekindslraße 34
Wohnung mit Werkstatt zu vermiethen

Geiststraße 29

wird für 23 April ein anständig möbl Zim
mer mit Kammer an der alten Promenade
Offerten bitte abzugeben

große Schloßgasse 3
bei Frau Hachtmann

Eine Glaserwerkstatt nebst Wohnung zu
Johanni oder Michaeli gesucht Offerten unter
10 in der Exped d Bl erbeten

Ein Stübchen zum Möbelaufbewahren so
fort gesucht Offerten erbeten

Glauchaische Kirche 1 I 2te Klingel
Wohnung zu 24 30 A Mitte der Stadt

zum 1 Mai von einem nnverheirath Schuh
macher gesucht Näheres Schmeerstraße 19

Stube K Kochgel zu verm Näh Cxp
Eine elegante mittelgroße Wohnung für

ruhige Miether zum 1 October beziehbar ist
zu vermiethen

Königsstraße Nr 27/28
Am Königsplatz Königsstraße 36 lll ist

ein geräumiges sreuudl möbl Zimmer sofort
zu beziehen Der Preis billig

Herrschaft Wohnung 4 St mit Zub u
Gartenb 1 October zu beziehen Lnisenstr 8

Herrsch Wohnung zu verm Mühlweg 26
Möbl Wohnung vornher Sonnenseite zu

verm Augustastr 3 I Nähe d Leipzigerstr

Möbl St u K zu verm Merseb Str 16 ll
Gr Schlamm 10b 2 Tr zwei möbl

Stubeu sofort zn vermiethen Auf
Wuusch mit Beköstigung

Fein möbl Stube sofort oder zum 15 d
zu vermiethen Klausthorstraße 5 l

Kl möbl Stübchen zu vm Graseweg 20
Möbl Stube u K ruhig gelegen zu ver

miethen Moritzzwinger 2 II
Möbl Stube Kammer und Entree sofort

zu beziehen gr Ulrichsstraße 21 I
Fein möbl Wohnung MW sofort oder

später zu vermiethen Taubengaffe 2
Fein möbl Stube u K m 7 H sofort

an 2 H zu vermiethen alter Markt 15 li
Ein möbl Zimmer nebst Kabinet AH ist

zu vermiethen Angnstastraße 3 I
Fein möbl Stube nebst Schlaskabinet vorn

heraus zu vermie th en Leipzi gerstr 15 i Laden
Gut möbl Stube u Kab sos zu verm

Leipzigerstraße 66 Cig Gesch

Schlafstelle für 2 einz junge L od 2 anst

Mädchen an der Halle 13
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsst 7 H r
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 13
An s t Schlafstell en m K Trödel 2 part
Anst Schlaf stelle Harzgasse 5

Ein einfach möbl Zimmer zu monatlich
10 15 sofort zu miethen gesucht

Offerten unter M A 8 in der Exped
d Bl erbeten

Wir suchen zur Eröffnung einer zweiten
Verkaufsstelle eine passende Localität möglichst
in der oberen Steinstraße oder deren Nähe
Offerten bitten in unserem Verkausslocal am
Bahnhof Nr 1 abzugeben
Beamten Consmn Berein zu Halle a/S

E GL Redslob Koderisch Ar
Ausspeiser für deu MMagstischwer

den vom 1 Mai ab angenommen Gutes
Esseu Solide Preise Wo sagt d Exped

Bekanntmachung
Der Akquisiteur G Kuckeuburg ist aus

unserem Geschäft entlassen und nicht befugl
ferner Aufträge noch Geld für uns in Empfang
zu nehmen
Geucral Ageutur des Altoua er Vereins

Hiermit neyme ich die Beleidigung zurück
die ich gegen die O K gesagt habe

F St
Einen Grauatohrrittg verloren Gegen

Belohnung abzng in der Exped d Bl

Ein goldener Ring mit rothem Stein
eingravirtes Fanülienwappen über welchem sich
ein Stern befindet ist gefunden

Der Eigenthümer kann sich melden bei
Raute Geiststraße 51

Eine Eisenbahn Mütze gefunden Abzuh
Domplatz 6 Hof 2 Tr

Ein Sommcr Neberzieher gefunden Ab
zuholen Blücherstraß e 5 K ahlmann

Ein Pfandschein verloren Abzugeben
Königsstraße 33 im Keller

Zufriedenheit
Heute Freitag Speckkuchen mit einem guten
G las Bockbier Rathhausgasse 15

Restimrant
alter Markt 33

Freitag früh Speckku chen Bier ff

WittekindstVlche 34
Heute fr Speckkuchen Craeaner Bier ff

Anst Schlafstelle S chmeerstraße 11 II
Anst Schlafstelle m K Königsst 17,H 1r

Eine Wohnung zu einem Pensionate geeig
net u 4 St 4 5 K enthaltend wird zum
1 Oktbr zu miethen gesucht Ges Offerten
mit Preisangabe wolle man abgeben b Kauf
mann Herrn Blau Leipzigerstr 103

Todes Auzeige
Statt besonderer Meldung

Nach langen schweren Leiden entschlief ge
stern Nachmittag V 6 Uhr sanft und ruhig
unser vielgeliebter Sohn Bruder Schwager
und Bräutigam Paul Haafzengier zu einem
besseren Jenseits was wir hierdurch theilneh
menden Freunden und Bekannten mit der Bitte
um stilles Beileid mittheilen

Halle den 13 April 1876
Die tiefbetrübten Angehörigen

Die Beerdigung findet Sonnabend Nach
mittag 2 Uhr vom Trauerhause aus statt

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdrucker des Waisenhauses
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